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Liebe Leserinnen und Leser,

nachdem die etwas ruhigeren Sommerferien 
vorüber sind, nehmen die Arbeiten an den Pro-
jekten in der Gemeinde wieder Fahrt auf. 
   Firma Rosaro hat sich kurzfristig wieder ge-
meldet und verlegt die neue Wasserleitung in 
den Geh- und Radweg zum Wasserhaus. Auch 
die Breitbanderschließung für das Baugebiet 09 
„An der Turnhalle“ wird vorbereitet. Anschlie-
ßend wird der Weg wieder neu gepflastert und 
wir hoffen, dass die Baustelle bis November 
dann fertiggestellt wird.
   In Mühlstetten hat Firma Fiegl mit den Vor-
bereitungen der Baustelle begonnen. Eigentlich 
hätte die Baustelle schon letztes Jahr durch Fir-
ma Heuchel fertiggestellt werden sollen. Diese 
ist dann nicht mehr erschienen und wir muss-
ten neu ausschreiben. Wir gehen davon aus, 
dass bis März 2024 alles fertig ist. An der Ka-
pelle in Mühlstetten müssen noch ca. 140 Meter 
Kanal neu gebaut und der Gehweg dann wieder 
hergestellt werden. Die extrem unfreundliche 
Engstelle wird beseitigt und der Gehweg etwas 
verbreitert, sodass der Knick wieder entfallen 
kann. In der Mühlstraße wird der Belag wieder 
hergestellt und ein Haltung Kanal saniert. 

Fortsetzung S. 4

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
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Aus Rathaus und Gemeinde

Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser
Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, vhs
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // peter.strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Geschäftsführung KaDe GmbH,
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // michaela.padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Hauptamt, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Öffentliche Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Personalamt, Förderwesen
Ronja Schmidt // ronja.schmidt@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17

Kämmerei
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13

Zweckverband, Bürgerbüro
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kasse, Kasse Zweckverband, Versicherungswesen, 
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Markus Feuerstein // markus.feuerstein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraus-
sichtlich am Montag 09.10.2023 um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.11.2023. Redaktionsschluss ist der 15.10.2023

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 10.10.2023, Dienstag 24.10.2023

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: 
Montag 02.10.2023, Montag 30.10.2023
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Mittwoch 04.10.2023

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach)
Gartenabfallcontainer: Der Gartenabfallcontainer steht 
seit 11.02.2023 zur Verfügung.

Rat in Rentenfragen 
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und in Rötten-
bach ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um die Rentenversicherung. Als „Helfer in der Nachbar-
schaft“ kümmert er sich um die Anliegen der Versicherten, 
nimmt Anträge auf und lässt beim Rentenversicherungs-
träger den gegenwärtigen Rentenanspruch berechnen. 
Termine Rentenberatung: 16.10.2023, Ralf Krawatzek, Ren-
tenberatung, Tel. 0152 / 57635229

Fundsachen: 
Werkzeugkoffer, Schlüssel von Fahrradschloss und
Geldbörse

Eheschließung: 
18.08.2023 Regina Schwarzenbrunner und Udo Kleeberger
15.09.2023 Natascha Bierlein und Thomas Röthel
16.09.2023 Susanne Lodes und Michael Mühlbauer

Einwohnerzahl zum 15.06.2023: 3.400

 

  

Außerdem gibt es zukünftig einen Geh- und 
Radweg in Richtung Röttenbach auf der rechten 
Seite. Auf der Röttenbacher Straße wird ein so-
genannter „Angebotsstreifen“ für Radfahrer ab-
gegrenzt. Dort dürfen bevorzugt Fahrräder, aber 
auch andere Fahrzeuge fahren. Radler haben 
aber Vorrang. Geparkt werden darf auf diesen 
Streifen natürlich nicht. 
   Im November wird eine Thermografie-Aktion 
gestartet. Nach entsprechender Vorbereitung 
können Sie Ihr Haus in den Wintermonaten 
nach Wärmebrücken untersuchen lassen. Am 
16.11.2023 um 19.00 Uhr gibt es dazu eine Infor-
mation im Rathaus. Notieren Sie sich einfach 
mal schon den Termin. 
   Am 08. Oktober finden die Landtagswahlen 
statt. Bitte nehmen Sie daran teil, immerhin 
geht es um die Rahmenbedingungen für unse-
re Zukunft, die die Politik setzt. Wem Sie Ihre 
Stimme geben, steht Ihnen natürlich frei. Ich 
bitte Sie aber, nicht aus Frust oder Unzufrieden-
heit Ihr Kreuz bei Parteien zu machen, die ext-
remistische oft menschenverachtende Positio-
nen vertreten. Egal ob von links oder von rechts. 
Wenn keine Partei Ihre Vorstellungen trifft, 
dann können Sie immer noch das “geringere 
Übel wählen“. Nur maulen und kritisieren gilt 
nicht! Aufsteh‘n und Wählen heißt die Devise!
Ihr

Thomas Schneider   

Besuchen Sie uns 
an unserem Stand 

auf dem Kartoffelmarkt

Sonntag 1. Oktober 10.30 bis 17 Uhr

Wir präsentieren unsere neuen Bücher

Wir freuen uns auf Sie!
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Die Titelstory

Wem gehört eigentlich dieses Grundstück und wo 
sind die Grenzen?
Wenn Grundstücke geteilt werden, bei Neubauten genau 
festgelegt werden muss, wie weit ein Gebiet geht, ein noch 
nicht digital vermessenes Grundstück verkauft wird, oder 
es Streit um den Grenzverlauf gibt, sind die Feldgeschwo-
renen gefragt. Die „Siebener“, wachen über die Grenzen 
unserer Gemeinde und unterstützen die Ämter für Digita-
lisierung, Breitband und Vermessung. Dabei üben sie das 
älteste kommunale Ehrenamt in Bayern aus. Das Feld-
geschworenenwesen stammt aus dem 13. Jahrhundert. 
„Siebener“ heißen sie übrigens im Volksmund, weil es im 
Regelfall sieben aktive Männer oder Frauen sind, die die-
se Aufgabe übernehmen.
   Bestimmte Vorkenntnisse braucht man nicht, um Feld-
geschworener zu werden, aber es bedarf eines einwand-
freien Charakters und eines unbescholtenen Leumunds. 
Die Nominierung erfolgt auf persönliche Empfehlung. Die 

Die Hüter von Röttenbachs Grenzen

Röttenbachs geheimstes Ehrenamt: 
die Feldgeschworenen

Feldgeschworenen stimmen über den potentiellen Kandi-
daten ab. Ist die Mehrheit mit ihm einverstanden, wird er 
durch den Bürgermeister bestätigt und vereidigt. 
   Bereits die Aufnahme erinnert ein bisschen an einen 
Geheimbund. Und auf Geheimhaltung legt die Vereini-
gung auch Wert: Das so genannte Siebener-Geheimnis 
wird immer noch gehütet. Mit Hilfe geheimer Zeichen 
können Feldgeschworene feststellen, wenn Grenzsteine 
versetzt wurden. Meistens nutzen sie dazu besonders ge-
formte Zeichen aus dauerhaftem Material wie Ton, Glas, 
Porzellan oder Metall. Sie werden im Bereich des Grenz-
steins in einer bestimmten, nur den Feldgeschworenen 
bekannten Anordnung ausgelegt. An Form und Lage der 
Zeichen erkennen die Feldgeschworenen, ob ein Grenz-
stein versetzt wurde. Details zum Geheimnis dürfen die 
Siebener nicht verraten. Dementsprechend bleibt man für 
immer in der Vereinigung. Es ist ein Amt auf Lebenszeit. 
Die Geheimzeichen variieren übrigens von Ort zu Ort.

Das Gemeindegebiet von Röttenbach (Grenze = Strich-Punkt-Markierung). Quelle: Geoportal.bayern/bayernatlas, 
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In Zusammenarbeit mit dem Vermessungsamt werden 
Grenzverläufe überprüft und Grundstücke abgemarkt 
(eine Abmarkung bezeichnet die rechtswirksame Kenn-
zeichnung einer Flurstücksgrenze mit Hilfe von dauer-
haften Grenzzeichen in der Örtlichkeit). Dazu werden 
klassische Grenzsteine gesetzt oder Grenzpunkte mit 
Klebemarken, Nägeln oder Meiselzeichen markiert. In-
zwischen wird auch mit GPS-Daten gearbeitet. Grenz-
punkte können so bis auf den Zentimeter genau wieder-
gefunden werden.    
   Die Abmarkung wird grundsätzlich von den staatli-
chen Vermessungsbehörden vollzogen – doch die Feld-
geschworenen arbeiten eng mit ihnen zusammen und 
wirken hierbei mit. Sie verfügen vor allem über profunde 
Kenntnisse der örtlichen Lage die für das Vermessungs-
amt sehr nützlich sind. Durch gemeindliche Satzung 
kann bestimmt werden, dass bei den behördlichen Ver-
messungen das Setzen und Entfernen von Grenzsteinen 
den Feldgeschworenen vorbehalten ist. Das für die Ab-
markung zuständige Amt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung wird dadurch allerdings nicht von der 
Verantwortung für den richtigen und sachgemäßen 
Steinsatz befreit.
   Außerdem dürfen Feldgeschworene einmal gesetzte 
Grenzzeichen suchen und aufdecken und sichern, wenn 
ein Grundstückseigentümer dies beantragt. Ferner dür-
fen Feldgeschworene innerhalb eines engen gesetzlichen 
Rahmens Abmarkungshandlungen in eigener Zustän-
digkeit und Verantwortlichkeit vornehmen. Grenzsteine 
dürfen wieder an die richtige Stelle gesetzt werden, wenn 
der Grundpunkt definiert ist. 
   Anträge auf Abmarkung durch Feldgeschworene kön-
nen an die Gemeinde oder an den zuständigen Obmann 

Umweltstammtisch Röttenbach

der Feldgeschworenen gerichtet werden. In unser Ge-
meinde gibt es zwei Gemarkungen, nämlich Röttenbach 
und Mühlstetten. Jede Gemarkung verfügt über eigene 
„Siebener“.
   Alfons Seibold, der Obmann für Röttenbach und Chris-
tian Pflock der Obmann für Mühlstetten, prüfen und be-
raten die Gemeinde bei der Frage, ob es sich um eine Auf-
gabe im Zuständigkeitsbereich der Feldgeschworenen 
handelt, oder ob ein Antrag auf Vermessung beim zustän-
digen Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
zu stellen ist. 
   Des Weiteren teilen die beiden Obmänner die Feldge-
schworenen zur Dienstleistung ein und sorgen für den 
reibungslosen Ablauf. 
   Über die Abmarkung, die einen Verwaltungsakt dar-
stellt, fertigen die Feldgeschworenen ein Protokoll. Dieses 
wird dem zuständigen Amt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung zur Aufbewahrung zugesandt.

Grenzbegehungen
Auf Anordnung des ersten Bürgermeisters nehmen die 
Feldgeschworenen Grenzbegehungen vor. Stellen sie 
dabei Mängel an Grenzzeichen fest, teilen sie dies den 
Grundstückseigentümern mit, über Mängel an Gemein-
degrenzzeichen wird der erste Bürgermeister informiert. 
Der nächste Grenzumgang findet am 07.10.23 statt. Treff-
punkt ist 13:30 Uhr an der Aral Tankstelle. Alle sind herz-
lich eingeladen, am Grenzumgang teilzunehmen. Und 
zum Schluss endet eine solche Grenzbegehung immer 
mit einer ordentlichen Brotzeit. Allein das ist schon ein 
Grund mitzugehen. 

Hofführung, 
Kaffee und Kuchen 
Besuchen Sie zusammen mit uns
den Bioland Hof Sinke aus 
Weinsfeld

WANN: 21.10.2023 um 15 Uhr
WO:  91161 Weinsfeld A3
Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt um 
14:20 Uhr am Rathaus in Röttenbach 

Interessiert auch Sie wie das Bio-Gemüse aus dem Dorf-
laden angebaut wird? Sie erleben wirklichkeitsnah die 
Lebens- und Arbeitswelt eines Bioland- Hofes. Vermittelt 
wird Wissen über den ökologischen Landbau mit authen-
tischen Informationen. 

Alle Interessierte sind herzlich 
eingeladen!
www.umweltstammtisch-
roettenbach.de

Schön, dass ihr dabei ward!!!

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden & Besuchern für 
den tollen Abend; auch der Gemeinde möchten wir für die 
Nutzung der Räumlichkeiten danken!

Euer Umweltstammtisch Röttenbach
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Aus der Sitzung des Gemeinderats im September

Parkverbot in der Mühlstettener Straße?
Zu einer hitzigen Debatte entwickelte sich im Gemeinde-
rat die Diskussion eines Antrags der Freien Wähler um 
die Einbindung der Anlieger bei dem geplanten Park-
verbot in der Mühlstettener Straße. Der entsprechende 
Beschluss des Hauptverwaltungs- und Finanzausschus-
ses dazu geht zurück auf das Jahr 2020 (wir berichteten 
davon), als man im Zusammenhang mit dem Rückbau 
der Rother und Weißenburger Straße darüber diskutier-
te, den Verkehrsfluss im Altort zu gewährleisten. In der 
Julisitzung 2020 wurde im genannten Ausschuss darü-
ber berichtet, dass in der Mühlstettener Straße beidseitig 
der Straße, wenn auch versetzt, geparkt und so mancher 
Stau im Verkehrsfluss erzeugt werde. Wenn vier PKWs 
hintereinander parken, so Michael Kauschka seinerzeit, 
wird es für die nachfolgenden Kraftfahrer schwierig, die 
Verkehrslage zu überblicken, um diese Fahrzeuge gefahr-
los überholen zu können. Hier waren sich damals alle 
Ausschussmitglieder darin einig, möglichst umgehend 
Abhilfe zu schaffen. So legte man fest, fünf bis sechs 
Parkflächen durch entsprechende Markierungen auszu-
weisen und die verbleibenden Flächen mit einem gene-
rellen Haltverbot zu belegen. Diese Parkbeschränkung 
war damit beschlossene Sache, und daran wolle man 
nichts ändern. 
   Nun kam dieser Beschluss wieder auf die Tagesordnung, 
weil die Freien Wähler einen Vollzug ohne vorherige An-
hörung der Beteiligten ablehnen. Franz-Josef Mühling 
und Kai Stuckenberg (beide Freie Wähler) betonten, sie 
hätten diesen Schritt schon seit geraumer Zeit in Erwä-
gung gezogen. Auch Bürgermeister Schneider schloss 
sich dieser Meinung an, nicht über die Köpfe der Betrof-
fenen hinweg eine Entscheidung zu treffen. Diese stehe 
allerdings an, da der Beschluss des Ausschusses von 
2020 immer noch gültig sei. Michael Gerstner (CSU) be-
tonte, dass seine Fraktion dafür plädiere, vorweg einen 
genauen Plan für die Flächen zu erstellen, die entlang der 
Mühlstettener Straße dafür geeignet seien, als Parkplätze 
ausgewiesen zu werden. Erika Kauschka (CSU) gab zu be-
denken, dass das Dauerparken auch eine Gefahr für Rad-
ler und Fußgänger bergen würde, da sie deren Sichtmög-
lichkeiten einschränke. Thomas Schneider bekräftigte, 
dass die Verwaltung bereits dabei sei, die Parkflächen 
zu ermitteln. Er betonte in diesem Zusammenhang, dass 
die Beschwerden über Verkehrsbehinderungen nicht von 
den Anwohnern, sondern von Seiten des Berufsverkehrs 
geäußert wurden. 
   Aktuell, so Mühling, sehe er allerdings keinen Bedarf 
für die Einrichtung einer Parkverbotszone. Zweiter Bür-
germeister Christian Riedl (CSU) sah keinen Bedarf für 
einen Beschluss, die Bürger in die Entscheidung mit ein-
zubeziehen. Das sei selbstverständlich und gehöre zu den 
Grundaufgaben der Kommunalpolitik. Schließlich wurde 
der Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss gebeten, 
die Sachlage nochmals unter Beteiligung der betroffenen 

Bewohner zu bewerten und abschließend über die Ein-
richtung eines Halteverbots in der Mühlstettener Straße 
zu entscheiden. Der Beschluss dazu wurde mit einer Ge-
genstimme verabschiedet.

Gemeindlicher Wärmeplan erforderlich 
Im Kontext mit der bundesweiten Diskussion um das für 
2024 geplante Gebäudeenergiegesetz berichtete Bürger-
meister Thomas Schneider von einer gesetzlichen Neu-
regelung, wonach auch Gemeinden mit weniger als 5000 
Einwohnern zur Erstellung eines Wärmeplans verpflich-
tet seien. Zu prüfen sei demnach, wie und wo die Bevöl-
kerung bei der Wärmeversorgung mit einbezogen werden 
könne. Für die Umsetzung eines kommunalen Wärme-
netzes gebe es nach geltenden Bestimmungen noch bis 
Ende des Jahres eine Förderung mit 90%er Quote, wes-
halb die Gemeinde gut beraten wäre, noch vor dem 31. De-
zember einen entsprechenden Antrag beim Bund zu stel-
len. Bei anzunehmenden Kosten von 50.000 Euro würde 
dies einen Eigenanteil von 5000 Euro bedeuten, was man 
nicht aufs Spiel setzen sollte. Ein entsprechender Be-
schluss wurde einstimmig gefasst. 

Schadhaftes Wehr in Niedermauk

Schadhaftes Wehr in Niedermauk
Der örtliche Fischereiverein hat die Gemeinde Röttenbach 
auf das schadhafte Wehr in Nierdermauk aufmerksam 
gemacht. Auch der Unterlieger Franz-Josef Bößl hatte 
sich an die Gemeinde gewandt und auf „erhebliche Risi-
ken für seinen Hof und dort gelagerte Werte“ verwiesen. 
Damit, so Schneider, sehe sich die Gemeinde aus versi-
cherungsrechtlichen Aspekten in der Pflicht, und da sich 
das Wehr auf gemeindlichem Grund befinde, sei die kom-
munale Zuständigkeit auch gegeben. Einstimmig beauf-
tragte der Gemeinderat den Bauausschuss, gemeinsam 
mit einem Ingenieurbüro das Bauwerk in Augenschein 
zu nehmen und ggf. Maßnahmen zur Vorbereitung einer 
Sanierung einzuleiten. Dafür wäre allerdings eine Umlei-
tung des Maukbachs erforderlich.  
Bericht und Foto:  Johann Schrenk
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Thermographie 

Welche Farbe hat mein Haus? – Thermografie-Streif-
zug durch Röttenbach

Wo geht Wärme am Haus verloren? Weist das Gebäude 
Wärme- bzw. Kältebrücken auf oder sind die Fenster un-
dicht? Was können uns die bunten Bilder der Wärmebild-
kamera sagen? 
   Diesen Fragen wird am Donnerstag, den 16. Novem-
ber 2023 um 19:00 Uhr bei einem „bunten“ Streifzug zum 
Thema Thermografie durch Röttenbach auf den Grund 
gegangen. Organisiert wird dieser gemeinsam von der 
Gemeinde Röttenbach, der ENA-Roth und den Klima-
schutzbeauftragten des Landkreises Roth. Treffpunkt ist 
im Sitzungssaal des Rathauses. 
   Die Teilnahme am Thermografie-Streifzug ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
   Im Januar/Februar 2024 findet zudem eine Thermogra-
fie-Aktion statt. Alle interessierten Röttenbacher Bürge-
rinnen und Bürger können sich dabei zu einer thermo-
grafischen Analyse ihres Eigenheims anmelden. 
   Einen ausführlichen Bericht mit weiteren Informatio-
nen dazu finden Sie in der Novemberausgabe des Rötten-
bacher Bürgerbriefs. 
   Nutzen Sie die Gelegenheit, die Ihnen die Gemeinde 
Röttenbach bietet, um den Energieverlusten Ihres Hau-
ses auf die Spur zu kommen! 

 Danksagung

Danke an alle, die meinen geliebten Mann Herbert 
Kauschka auf seinen letzten Weg begleitet haben.
   Danke an alle, die uns mit Wort und Schrift ihre An-
teilnahme zeigten, insbesondere der FFW, dem TSV Röt-
tenbach, der Schützengesellschaft, dem HGV und dem 
Rauchclub. Die guten Worte an seinem Grabe waren uns 
ein hilfreicher Trost!
   Vergelt`s Gott an Hochwürden Herrn Dekan Mathäus 
Ottenwälder für die harmonische Sterbebegleitung, die 
vielen Worte des Trostes und den festlichen Gottesdienst.

Für die Angehörigen, seine Ehefrau Christa Kauschka

Ein Unwetter suchte am 17.August auch Röttenbach heim. 
In viele Keller drangen die Regengüsse. Der Sturm trieb in 
Gärten und Wäldern sein Unwesen. Hagelkörner „schlu-
gen“ nieder und bildeten einen grotesken Kontrast zu den 
Blumen in den Gärten. 

Bei der Bruder-Klaus-Kapelle der Familie Schneider 
konnte man sich in der Schweiz wähnen, gebärdete sich 
doch der sonst nur friedlich plätschernde Tiefenbach wie 
ein wilder Gebirgsbach. 

Text und Bilder. Alois Osiander

 Unwetter in Röttenbach
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Gewässer-Nachbarschafts-Treffen  in Röttenbach

Der diesjährige Nachbarschaftstag der „Gewässer-Nach-
barschaften“ im Landkreis Roth fand in Röttenbach statt. 
Die ganztätige Veranstaltung mit zahlreichen Teilneh-
mern aus den Gemeinden des Landkreises Roth wurde 
mit dem Grußwort des Röttenbacher Bürgermeisters Tho-
mas Schneider eröffnet. Er zog einen Vergleich zwischen 
der „Zeitenwende“, die Bundeskanzler Scholz mit seiner 
bemerkenswerten Regierungserklärung vom 2. März die-
ses Jahres ausgerufen hatte, und der aktuellen Entwick-
lung  hinsichtlich der Gewässerlage vor Ort. Hier habe 
bereits ein Umdenken stattgefunden. Nutzte man vor 50 
Jahren noch die Uferbereiche als „Müllkippen“, so spürt 
man heutzutage eine zunehmende Wertschätzung des 
natürlichen Rohstoffs Wasser. Er sei, so bekannte Schnei-
der, seit seinem Amtsantritt  zum „Bächlesfreund“ gewor-
den, wobei er die auftretenden Probleme mit den Fließ-
gewässern auf Gemeindegebiet (Tiefenbach, Maukbach, 
Röttenbach u.a.) stets in Zusammenarbeit mit dem Was-
serwirtschaftsamt zu lösen versucht habe. Er wünsch-
te der Tagung viel Erfolg und führte die Teilnehmer am 
Nachmittag zu den „Problemzonen“ entlang des Rötten-
bachs.
   Nachbarschaftsberater Gunther Haas, der die Tagung 
vorbereitet hatte, bedankte sich bei der Gemeinde Röt-
tenbach für die Bereitstellung der Tagungsräume und die 
ganztägige Betreuung der Tagungsteilnehmer. In seinem 
Grußwort betonte Ulrich Fitzthum, Leiter des Wasserwirt-
schaftsamtes Nürnberg, die folgenschwere Entwicklung, 
die der Klimawandel auch für die Gewässer III. Ordnung 
bedeute. Hier kämen auf die Gemeinden, die für diese 
Gewässerkategorie zuständig und verantwortlich seien,  
große Probleme zu, die nur im Verbund, d. h. in Absprache 
zwischen den Gewässer-Nachbarn einer Region gelöst 
werden könnten. Dafür seien diese Nachbarschaftstage 
seinerzeit ins Leben gerufen worden. Brennpunkte dieser 

Entwicklung seien die Ufer- und Übergangszonen: „Hier 
spielt sich alles ab“. Dabei gehe es natürlich vorrangig 
um die Pflege der Gewässerrandstreifen, doch seien die 
entsprechenden Maßnahmen nicht selten „für die Katz“, 
wenn über Seitengräben und Wege „die ganze Brühe“ der 
Felderbewirtschaftung in die Bäche abgeleitet wird, oft 
noch unterstützt durch eine unter der Oberfläche verlegte 
Verrohrung. Hier müsse man auch mal unbürokratisch 
Gruben anlegen, in denen die Schadstoffe gesammelt und 
entsprechend entsorgt werden können: Pragmatisches 
Handeln („machen statt reden“) – sei hier angebracht. 
   In verschiedenen Vorträgen befassten sich im An-
schluss daran einzelne Referenten mit tagesaktuellen 
Themen in der Wasserwirtschaft: „Klimawandel und klei-
ne Gewässer“ (Werner Rehklau, Bayerisches Landesamt 
für Umweltschutz), „Gewässerrandstreifen in Bayern“ (Ul-
rich Schmidt, Fachbereichsleiter im Wasserwirtschafts-
amt Nürnberg) oder „Fördermöglichkeiten Gewässer III. 
Ordnung“ (Barbara Ertl, Sachgebietsleiterin beim Land-
kreis Roth). Für die Gemeinde Röttenbach nahm Martin 
Riedl vom Zweckverband teil. 
   Nach dem gemeinsamen Mittagessen – am Pizzawa-
gen einer Wirtsfamilie aus Bergen – begaben sich die 
Teilnehmer auf eine längere Exkursion zu einzelnen Sta-
tionen am Röttenbach. Bürgermeister Schneider erklärte 
fachkundig, wo sich für Röttenbach die Probleme auf-
tun, und wie man Lösungsmöglichkeiten in Absprache 
mit den Gewässer-Nachbarn im Landkreis anstrebe. Die 
Nachbarschaftstagung wird im kommenden Jahr in Bü-
chenbach stattfinden. 
Bericht und Fotos: Johann Schrenk
Abb. oben: Die Teilnehmer vor dem Sitzungssaal; 
Abb. S. 11 (von oben): Thomas Schneider bei seinem Gruß-
wort, Blick in die Runde, Sturmschäden am Röttenbach, 
Neuer Uferbereich, Fitnessgeräte und Pizzawagen.  
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Die Hundsgrübbl 
aus Hilpoltstein mit Geschichten  
vom Baulabeck aus Spalt  
12,– € im Vorverkauf 
bei der Gemeinde 
Röttenbach oder 
14,- € an der Abendkasse  

BEGINN:  19:30 Uhr
EINLASS: 19:00 Uhr

VERANSTALTUNGSORT 
Aula der Grundschule  
Röttenbach-Mühlstetten, 
Frankenstraße 6

 

21.RÖTTENBACHER
MUNDART-TAGE

Samstag, 4. November 2023, 19.30 Uhr
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Veranstaltungen 
im Oktober/November 2023 

Sonntag 1. Oktober
Kartoffelmarkt
Festgottesdienst in der 
kathol. Kirche Maria 
Königin um 8.30h (S.11)

Sonntag 1. Oktober
Kartoffelmarkt
Festgelände, Festzelt
10.30-17 h (S.11)

Mittwoch 4. Oktober
Landjugend Röttenbach
Spieleabend, 18 h im 
Landjugendheim, 
St.-Marienstr. 10 (S.13)

Samstag 7. Oktober 
Gemeinde Röttenbach
Grenzumgang mit den 
Feldgeschworenen
Treffpunkt: 13:30 Uhr 
am Gasthaus Knäblein, 
Deutschherrnstr. 6, 
91187 Röttenbach (S. 6)

Sonntag 8. Oktober
Freistaat Bayern
Landtagswahlen in der 
Turnhalle Röttenbach- 
Mühlstetten

Dienstag 10. Oktober 
AWO
Tanzcafè, 13.45 h; Anmel-
dung: Tel. 566 43 79 (S. 27)

Mittwoch 11. Oktober
AWO 
Offener Stammtisch
ab 18 h im „Gleis 5“ in 
Georgensgmünd, Bahnhof
(S. 27)

Dienstag 17. Oktober 
AWO
Gemeinsamer Kaffee-
klatsch für Gmünd und 
Röttenbach, 14h; im 
Deutschordenshaus in 
Röttenbach (S. 27)

Mittwoch 18. Oktober
Senioren-Mittagessen
12 h im Gasthaus Knäb-

lein, Anmeldg. bis 13. Okt. 
Tel. 439 89 77  (S. 17)

Donnerstag 19. Oktober 
AWO
Seniorenkaffee, 14 h; 
im Eiscafé Herzblut in
Georgensgmünd
(S. 27)

Samstag 21. Oktober 
Umweltstammtisch
15 h auf dem Bioland-Hof 
Sinke in Weinsfeld A3
Abfahrt um 14.20h Rat-
haus in Röttenbach (S.6)
Sonntag 29. Oktober
Landjugend Röttenbach
Kürbisschnitzen, ab 14 h 
im Landjugendheim, 
St.-Marienstr. 10 (S.21)

Samstag 4. November
21. Röttenbacher 
Mundarttage
19.30 h, Aula der Grund-
schule (S. 11)

Sonntag 5. November
Schützengesellschaft
Tag der offenen Tür
ab 13 h im Schützenheim
unter der Turnhalle
Frankenstraße 4

Donnerstag 16. November  
Gemeinde Röttenbach
„Bunter Streifzug“ zur 
Thermografie durch 
Röttenbach; 19 Uhr Treff-
punkt im Rathaussaal 
(vgl. S. 9)

Samstag 18. November  
Musikverein
Herbstkonzert in der 
Turnhalle in Röttenbach; 
Einlass 18.30 h, Beginn 
19 Uhr (vgl. S. 13)

Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30 bis 9.30 h 
Osteoporose, 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach 
Nachmittags, je nach 
Saison früher oder später
Nordic Walking
Infos: Elisabeth v. Rauffer
(Tel. 09172/684062)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h 
Fußball Bambini, 
große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. Infos: 
Steffi Eberler (E-Mail: stef-
fi.eberler@arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG 
18 bis 20 h 
Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters-
gruppen, Schützenheim. 
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus

Infos: Günther Penzen-
stadler 
(Tel. 0175/5913587)

DIENSTAG

BRK Röttenbach 
8:30 bis 9:30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach 
15 bis 16.30 h 
Geräteturnen, 
große Schulturnhalle
Infos: Christine Haydn 
(Tel. 09172/7121)

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Michael Genzler 
(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)

Karate
20.30 bis 23 h, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann@t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags und nachmit-
tags, Geburtenzeitraum 
2021, Kellergeschoss / 
Krabbelgruppenraum der 
Grundschule Röttenbach-
Mühlstetten
Infos: Linda Kurzböck – 
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für die Vormittagsgrup-
pe (Tel: 0151/19314272), 
Melanie Schmid – für die 
Nachmittagsgruppe 
(Tel: 0151/46339927) 

TSV Röttenbach 
16 bis 17.30 h, 
Kinderturnen ab 4 Jahre, 
o. Eltern, große Schulturn-
halle; Infos: Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

Ski-Club Röttenbach 
18.30 bis 19 h, Ski-Gym-
nastik, kl. Schulturnhalle

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 
große Sporthalle
Infos: Yvonne Balazs
(Tel. 09172/6667445)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h (nicht in den 
Ferien)

TSV Röttenbach 
19 bis 21.30 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Andreas Gleissner 
(Tel. 0176/43205726)
es gibt noch weitere 
Termine für das Training

FREITAG

SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate
17.15 bis 18.15 h
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle
Infos: Bernd Amann: 
b.amann@t-online.de, 
bietet auch Kurse für Ju-
gendliche/Erwachsene an

TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 
Step-Aerobic, kl. Schul-
turnhalle; Infos: Manuela 
Rösch (Tel. 0157/82118371)

SONNTAG

SSG
10 bis 12 h,  
Bogentraining Erwachse-
ne im Schützenheim und 
Jugendliche in der 
großen Schulturnhalle
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

 Begegnungen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 04.10.2023 

Ab 18 Uhr 

Landjugendheim Röttenbach  

St. Marienstraße 10 

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht, das vorbeischaut  

 

KONZERT
Herbst

18. NOVEMBER
Turnhalle Röttenbach

Einlass: 18.30 Uhr (Eintritt frei)
Beginn: 19.00 Uhr
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Gäste spazieren am Grünzug entlang. Gleich wird gebellt ... 
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Aus Alt mach Neu 

Eine erfolgreiche Kernsanierung zum Effizienzhaus
In Zeiten von hohen Grundstückspreisen, Bauzinsen und 
gestiegenen Materialpreisen wird eine Sanierung von Be-
standsgebäuden immer attraktiver. Es ist außerdem we-
sentlich ökologischer und nachhaltiger, die vorhandenen 
Baustoffe mit deren gespeichertem CO2 noch viele Jahre 
weiter zu verwenden. Im Neubau müssen die Baumate-
rialen für die Errichtung hingegen erst neu produziert, 
transportiert und verbaut werden. 
   Es ist somit durchaus sinnvoll, sich über den Kauf, die 
Nutzung und die Sanierung von Bestandsgebäuden, als 
Alternative zum Neubau, Gedanken zu machen.

Sanierung eines Gebäudes aus den 1910er-Jahren zum 
Effizienzhaus
Ein Beispiel für ein gelungenes Sanierungsobjekt eines 
jungen Ehepaares, deren energetische Sanierung von 
der ENA-Roth begleitet wurde, steht in Roth. Mit viel En-
gagement und Eigenleistung wurde das Gebäude aus 
den 1910er Jahre, liebevoll zum EnergieEffizienzHaus 85 
saniert. Das Projekt wurde durch den externen Energie-
berater der ENA-Roth, Roland Nachtmann, während des 
kompletten Sanierungszeitraumes bis 2020 begleitet.

Welche Sanierungsmaßnahmen wurden schrittweise 
durchgeführt?

Geförderte Dachsanierung
Aufgrund der schlechten baulichen Substanz musste der 
Dachstuhl komplett erneuert werden. In diesem Zuge 
wurden zusätzliche Dachflächenfenster verbaut und die 
Sparrendicke auf 20 cm erhöht. Die Dämmung zwischen 
den erhöhten Sparren (Dachbalken) erfolgte mittels eines 
flexiblen Faserdämmstoffes. Zusätzlich wurde eine 6 cm 
dicke Aufdach-Dämmung aus natürlichen Holzfaser-
dämmplatten angebracht. Ein behagliches Klima sowohl 
für den Sommer als auch den Winter wurde geschaf-
fen. Aufgrund der hervorragenden Dämmeigenschaften 
konnten für diese Maßnahme Bundesfördermittel bean-
tragt werden. 

Geförderte Effiziente Fassadendämmung
Das Mauerwerk besteht aus Vollziegel mit einer Stärke 
von ca. 30 cm. Diese Ziegel werden in Fachkreisen auch 
als Reichziegel bezeichnet. Durch den erhöhten Mörtel-
anteil besitzt ein solches Mauerwerk relativ schlechte 
Wärmedämmeigenschaften, gepaart mit entsprechend 
hoher Gefahr der Schimmelbildung. Das Ehepaar ent-
schied sich deshalb, die Außenwände komplett mit ei-
nem Wärmedämmverbundsystem energetisch auf den 
aktuellen Stand der Technik zu sanieren. Zur Sanierung 
wurden Mineralwolle-Dämmplatten mit einer Stärke von 
16 cm angebracht und verputzt. 

Dreifach verglaste Wärmeschutzfenster
Die Bestandsfenster wurden durch neue moderne Kunst-
stofffenster mit 3-fach Verglasung ersetzt. Zusätzlich 
wurden Dachflächenfenster ebenfalls mit 3-fach Vergla-
sung eingebaut.  Aufgrund des hohen Energiestandards 
der Fenster erhielt die Familie auch für diese Maßnah-
men Fördermittel. Alle Dachflächenfenster sind mit 
Außenrollläden ausgestattet, welche den sommerlichen 
Wärmeschutz gewährleisten und in der Heizperiode zu-
sätzlich die Wärmedämmeigenschaften der Fenster ver-
bessern. Um das Erscheinungsbild zu erhalten, wurden 
an den Fassaden die Fensterklappläden erhalten und res-
tauriert.

Unterer Gebäudeabschluss - Bodenplatte
Der vorhandene Boden im Erdgeschoß wurde komplett 
entfernt und mit einem neuen Unterbau aus verdichtetem 
Glasschaumschotter energetisch saniert. Dieses Material 
hat die Eigenschaft, kapillarbrechend zu sein, d.h. es trägt 
dazu bei, dass die Bodenplatte trocken bleibt. Durch die 
dämmende Eigenschaft kühlt die Bodenplatte bei Wei-
tem nicht mehr so stark aus und die Behaglichkeit in den 
Wohnräumen steigt. 

Heizsystem
Im Altbau wurden früher die Räumlichkeiten mit Ein-
zelöfen, betrieben mit Öl, Holz bzw. Kohle, beheizt. Die 
sanierten Wohnräume sind nun mit Fußbodenheizung 
sowie teilweise mit Heizkörpern ausgestattet. Das Heiz-
system wird mit einer thermischen Solaranlage (s. Abb.), 
bestehend aus vier Flachkollektoren mit ca. 9,5 m² Fläche, 
unterstützt. Die produzierte Wärme wird in einem 960 Li-
ter Pufferspeicher gespeichert und das Warmwasser über 
eine Frischwasserstation erzeugt. Zusätzlich wurde, wie 
vielfach zum Zeitpunkt der Planung und Ausführung üb-
lich, eine Brennwert-Gastherme installiert. 

Weitere Umbaumaßnahmen und Ergebnisse
Der modernisierte Altbau wurde um einen Anbau mit be-
grünten Dach erweitert. Dieser wird als Küche von der Fa-
milie genutzt. Die Gesamtwohnfläche beträgt nun ca. 180 
m². Das gesamte Gebäude, Alt- und Neubau, erfüllen die 
Anforderungen an ein EnergieEffizienzHaus 85, so dass 
alle ausgeführten energetischen Maßnahmen von der 
KfW-Bank gefördert wurden.
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Aus dem Landkreis

Der errechnete Endenergiebedarf des unsanierten Alt-
baus lag bei ca. 56.000 kWh/Jahr. Dies entspricht einem 
theoretischen Verbrauch von 5600 Litern Heizöl! 
   Durch die energetischen Sanierungsmaßnahmen wur-
de der Endenergiebedarf auf ca. 15.000 kWh/Jahr (1500 
Liter Heizöl) gesenkt, wovon die thermische Solaranlage 
10-30% abdeckt. Der Energiebedarf des Gebäudes konnte 
demnach um insgesamt rund 73% gesenkt werden, was 
ökologisch betrachtet sehr beachtlich ist. Dies kommt 
nicht nur der Umwelt zu Gute, sondern reduziert zukünf-
tig die Betriebskosten und fördert ein gutes Lebensgefühl.
   „Ein Leuchtturmprojekt mit Charakter zur Nachah-
mung“, so der Energie-Experte Roland Nachtmann. 
   Sollte Ihr Interesse an einem solchen Sanierungsprojekt 
geweckt worden sein, beraten das Team der ENA-Roth Sie 
gerne zu möglichen technischen Ausführungen und ak-
tuellen Förderprogrammen. 
Kontakt: ENA Roth, Telefon 09171 / 81 4000, ena@land-
ratsamt-roth.de

Feste feiern – Dia de los Muertos

Gemeinsam Feste feiern verbin-
det über alle Kulturen hinweg.
Termin: Dienstag, 31. Oktober 
2023 von 18.30 bis 21.00 Uhr
Der Tag der Toten wird in Me-
xiko vom 1. bis 2. November ge-
feiert. „Der Tag der Toten ist eine 
richtige „Party“, weil es – anders 
als im Rest der Welt – ein Tag ist, 
an dem die Menschen die Rück-
kehr ihrer verstorbenen Lieben fröhlich feiern, anstatt zu 
trauern.“ Wie das von statten geht, können Sie zusammen 
mit den Gastgebern Alexandra und Sergio erleben.
Ort: Ev. Gemeindehaus, Hengdorfer Straße 9,
91189 Rohr, Regelsbach; Anmeldung bis 26.10. an fuerei-
nander@LRARoth.de oder Tel.: 09171 – 81 1360

Weltreise ins Wohnzimmer – Jemen
Termin: Freitag, 20. Oktober von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Marek kocht für seine Gäste und erzählt beim gemeinsa-
men Abendessen von seinem Heimatland und dem Le-
ben hier in Deutschland. „Miteinander reden – nicht über-
einander“ ist das Motto dieser Veranstaltung.
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 91154 Roth
Anmeldung bis 18.10. an fuereinander@LRARoth.de oder 
Tel.: 09171 – 81 1360

Wir brauchen Ihre Hilfe – Wir brauchen Ihre Hilfe – Wir 
brauchen Ihre Hilfe 
Wir wollen in der Adventszeit eine „Weltreise“ zum Bri-
tischen Weihnachtsfest machen. Wir würden so gerne 
mehr über die verschiedenen Feiertage, das Essen und 

die Bräuche erfahren! Wenn Sie unsere Gastgeberin oder 
unser Gastgeber sein möchten, melden Sie sich bitte bei 
Aline Liebenberg: aline.liebenberg@landratsamt-roth.de 
oder Tel.: 09171 – 81 2220

 Bio-Wochen 2023
i m  L a n d k r e i s  R o t h  –  01.10. - 15.10. 

Bio Wochen im Landkreis Roth vom 01.-15.10.2023
Der Landkreis Roth ist Heimat zahlreicher Bio-Direkt-
vermarkter und Verarbeitungsbetriebe - vom Weingut, 
Kaffeeröster bis hin zum Milchviehbetrieb. Bei den Bio-
Wochen, organisiert vom Team der Wirtschaftsförderung, 
öffnen zahlreiche Betriebe ihre Türen, um einen Blick 
hinter die Kulissen zu ermöglichen. Erfahren Sie, warum 
Bio-Landwirtschaft so wertvoll für Mensch, Tier und Um-
welt ist. Betriebsführungen und der Austausch mit den 
Betriebsleitern geben Ihnen die Möglichkeit dazu. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Aus Rathaus und Gemeinde

Neueröffnung von Café Schlick

Auf großen Zuspruch stößt das Angebot von Manuela  
Schlick (im ob. Bild rechts) mit ihren Kuchen und Waffeln 
in den Räumen der Metzgerei Knäblein in der Weißen-
burger Straße. Bei schönem Wetter genießen die Gäste 
die große Auswahl an Kuchen und Torten. ‚Renner‘ sind 
die „Bubble-Waffeln“ mit Obstzutaten nach Wahl. Neben 
Kaffee-Spezialitäten der Röttenbacher Rösterei Kleeber-
ger werden auch Tees, Erfrischungsgetränke und Biere 
angeboten. Das Eis der Marke „Maueröder‘s Kuhles Eis“ 
aus Schwabach ist bei Groß und Klein beliebt.

Geöffnet:  Samstag 14 bis 18 Uhr 
  Sonntag: 14 bis 20 Uhr
Da ich auf Mutter-Kind-Kur bin, wird es im Zeitraum 
vom 28.10. bis  einschließlich 12.11. eine kleinere 
Auswahl von Kuchen geben. Ich bitte um Ihr Ver-
ständnis, Ihre Manuela Schlick.

TSV Leichtathletik

Allein im Jahr 2023 kann der Röttenbacher Leistungssport-
ler und Speerwerfer Jakob Eberler eine beachtliche Erfolgs-
serie aufweisen. So wurde er Bayerischer Meister U23 (in 
Ingolstadt), Bayerischer Meister Männer (in Regensburg), 
Süddeutscher Meister U23 (in Aichach), Deutscher Meister 
U23 (in Göttingen), Deutscher Meister Männer (in Kassel) 
und Polizeieuropameister (in Prag). Er wurde in diesem Jahr 
in den Bundeskader des Deutschen Leichtathletikverbandes 
berufen und zum Länderkampf in Italien eingeladen. Seine 
Bestleistung im Speerwurf beträgt aktuell 73,83 Meter.

Dass Jakob Eberler für all diese Auftritte nicht nur einen 
athletischen Aufwand betreiben, sondern auch logistisch 
und finanziell einiges an Vorleistungen aufbringen muss, 
schafft er nicht zuletzt durch die uneigennützige Unter-
stützung von Seiten des Röttenbacher Unternehmens  
Saal Digital GmbH. 
Bericht Johann Schrenk, Foto Elke Liebisch
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Anzeigen

 Senioren-Mittagessen

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

Dies ist Werbung. Bitte lesen Sie die Verkaufsprospekte und die 
Basisinformationsblätter der Fonds, bevor Sie eine endgültige 
Anlageentscheidung treffen. Weitere Informationen, insbeson-
dere zu Chancen und Risiken, die Verkaufsprospekte, die Anlage-
bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie  
kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer VR-Bank Mittelfranken 
Mitte eG, oder bei Union Investment Service Bank AG, 60329 
Frankfurt am Main, oder auf www.union-investment.de/down-
loads. Stand: 30. Juni 2023.

„Wer das große Ganze  
sehen will, muss auf die 

Details achten.“
Dr. Suzanna Randall | Astrophysikerin

Kompetenz zahlt sich 
aus, auch auf dem  
Weg zu Ihrem Sparziel
Lassen Sie sich in Ihrer VR-Bank Mittelfranken 
Mitte eG beraten.

Aus Geld Zukunft machen

Fondssparen starten

Hier  
Beratungstermin  

vereinbaren
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 vhs Röttenbach
Mühlstetten 
Kurse Okt 2023

71100 - Gewaltprävention 
und Selbstbewusstseins-
stärkung
Fühl dich sicher - Projekt-
tag für Kinder von 6-12 
Jahren; Sa, 14. Oktober, 
10-15 Uhr, Röttenbach, 
Grundschule, Frankenstr. 
6, kl. Turnhalle, Gebühr: 
32,- €, Simone Beck

40020 - Tiefenentspan-
nung mit Klangschalen
Entspannung für Körper 
und Psyche
Do, 19. Oktober, 18-21 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Rathaussaal, 
Gebühr: 19,- €, Nicole 
Gempel-Beer

70050 - Internetführer-
schein für Jugendliche - 
Ständig im Internet? Aber 
sicher!
Di, 7. November, 18.30-
20.30 Uhr, 2 x, Röttenbach, 
Rathaus, Rathausplatz 1, 
Rathaussaal; Gebühr: 30,- 
€, Sebastian Dietrich

55610 - Schritt für Schritt 
zum Fotobuch - Für Ein-
steiger Teil 1
Mi, 8. November, 9-11.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 
Rathausplatz 1, Rathaus-
saal, Gebühr: 19,- €, Uwe 
Pfeiffer

41116 - fitdankbaby® MINI 
/ MAXI Fitness für Dich & 
Dein Baby - 3-14 Monate
Do, 9. November, 9.30-
10.45 Uhr, 6 x, Röttenbach, 
Grundschule, Frankenstr. 6, 
kl. Turnhalle; Gebühr: 90,- €, 
Stache Fitness + Tanz

55611- Schritt für Schritt 
zum Fotobuch - Für Ein-
steiger Teil 2
Mi, 15. November, 9-11.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Rathausplatz 1, Rathaussaal; 
Gebühr: 19,- €, Uwe Pfeiffer

52706 - Weihnachts-Hand-
lettering meets Aquarell - 
Lettercamp
Fr, 17. Nov., 16-19 Uhr, Sa, 
18. Nov., 10-16 Uhr, Rötten-
bach, Deutschordenshaus, 
Deutschherrnstr. 14, UG; Ge-
bühr: 68,- €, Angela Martin

45315 - Selbstheilungs-
kräfte aktivieren
Mi, 22. November, 19-20.30 
Uhr, Röttenbach, Rathaus, 
Rathausplatz 1, Rathaus-
saal; Gebühr: 9,- €, Doris 
Guderle

Ausführliche Infos zu allen 
Kursen unter www.vhs-
roth.de

Achtung: Anmelde-
schluss: 1 Woche vor 
Beginn des Kurses!
Kontakt: vhs Außenstel-
le Röttenbach, Christine 
Mühling, Rathausplatz 1, 
91187 Röttenbach
Tel. 0170 54 65 065, 
Fax 09172/6910-30, E-Mail: 
vhs@roettenbach.de
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 HAUS für KINDER  Röttenbach

Liebe Leserinnen und Leser, 
ein neues Kindergarten- und Krippenjahr hat begonnen 
und wir heißen unsere neuen Krippen- und Kindergar-
tenkinder mit ihren Eltern recht herzlich willkommen! 
Auch unser Personalkarussell ist wieder in Fahrt gekom-
men, und so freuen wir uns einige neue Kolleginnen be-
grüßen zu dürfen. Liebe Röttenbacher,

Ich heiße Jennifer Treiber 
und bin 21 Jahre alt. Ich 
wohne in Pleinfeld und 
bin neu in der Käfergrup-
pe als Erzieherin aktiv. In 
meiner Freizeit tanze ich 
gerne, spiele Gitarre und 
verbringe Zeit in der Na-
tur. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit den 
Kindern und ihren Eltern.
   

Mein Name ist Sarah Werner, 
und ich habe nach 2-jäh-
riger Elternzeit am 30.08. 
wieder in der Grashüpfer-
gruppe angefangen. Da ich 
mich als absoluten Famili-
enmenschen identifiziere, 
genieße ich freie Zeit am 
Wochenende mit meiner 
Familie, zum Beispiel bei 
ausgiebigen Wanderungen 
in Nah und Fern. Meine 
Tochter und mein Mann begleiten mich auch oft zu mei-
nem Pferd. Ich freue mich bereits riesig darauf Groß und 
Klein kennenzulernen, um gemeinsam ein großartiges 
neues Kindergartenjahr zu gestalten.

Ich heiße Sandra Swoboda 
und bin seit 01.09.2023 Teil 
des Kindergartenteams im 
„Haus für Kinder“ in der 
Schneckengruppe. Seit 
2002 arbeite ich als staat-
lich anerkannte Erzie-
herin. Ich bin verheiratet 
und habe zwei Töchter im 
Teenageralter. Meine Frei-
zeit verbringe ich gerne 
mit meiner Familie. Darü-
ber hinaus bin ich im Chor „Colours of Life“ aktiv und gehe 
gern ins Zumba. Die letzten 10 Jahre war ich in einer Kita 
in Hilpoltstein. Nun freue ich mich sehr, ihre Kinder ein 
Stück auf ihrem Lebensweg begleiten und in ihrer Ent-
wicklung unterstützen zu dürfen. 

Mein Name ist Alina Peyerl 
und ich bin 21 Jahre alt. Ich 
mache die Ausbildung zur 
Erzieherin und bin voraus-
sichtlich Ende August 2024 
fertig. Bis dahin werde ich 
mein Berufspraktikum in 
der Schneckengruppe ab-
solvieren. Ich wohne mit 
meinen zwei jüngeren 
Schwestern, meinen Eltern 
und drei Hunden in Georgensgmünd. Meine Hobbys sind 
Malen, Zeichnen, Musik hören singen, Gitarre spielen, 
sowie alles rund ums Auto und spazieren gehen. Meine 
Liebe zur Arbeit mit Kindern habe ich bereits in jungen 
Jahren gehabt und bin sehr glücklich darüber, mir diesen 
Traum jetzt zu erfüllen. Ich freue mich auf eine erfolgrei-
che gemeinsame Zeit mit den Kindern und ihren Eltern 
und den Kollegen und auf viele neue Erfahrungen und Er-
lebnisse.  

Kartoffelmarkt
Wie bereits die letzten Jahre finden Sie unseren Stand im 
Festzelt, wo wir Sie mit süßen und deftigen Schupfnudeln 
bewirten dürfen. Wir laden Sie herzlich dazu ein vorbei zu 
kommen und ihren Gaumen von unseren fleißigen Eltern 
und Mitarbeiter*innen verwöhnen zu lassen!

Aktionsgruppen im neuen Kindergartenjahr
Wie jedes Jahr starten im Oktober unsere breit gefächer-
ten Aktionsgruppen. Dank unseres engagierten Teams 
können wir dieses Jahr folgende Gruppen anbieten:
Am Montag lernen die Kinder beim „Künstleratelier“ ver-
schiedene Kunstrichtungen und –techniken kennen. Sie 
experimentieren mit Farben und Materialien, haben Zeit 
und Raum ihre Fantasie fließen zu lassen und schaffen 
so viele persönliche Unikate.
   Am Dienstag tauchen unsere „Lesezwerge“ gemeinsam 
in traumhafte Fantasiewelten ein. Von Märchen über All-
tagsgeschichten bis hin zu Traumreisen ist hier für jeden 
etwas dabei, der gerne seine Phantasie in ruhiger Atmo-
sphäre auf ein Abenteuer entführen möchte.
Mittwoch können die Kinder bei „Rund um Rhythmik“ 
mit allen Sinnen ins Reich der Rhythmen eintauchen. Sie 
lernen mit Hilfe von Instrumenten, Liedern und Tänzen, 
Akustik zu spüren. Das Fühlen des eigenen Körpers und 
das Ausdrücken des eigenen Empfindens stehen hierbei 
im Vordergrund.  
   Donnerstags heißt es dann „Experimentieren“. Hierbei 
geht es in erster Linie darum spannende Fragen des All-
tags auf den Grund zu gehen, aber auch wissenschaftli-
chen Themen wie z.B. Elemente, Schwerkraft und Mag-
netismus auf interessante und spielerische Art näher zu 
kommen.  

Ihr Team vom 
HAUS für KINDER
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Katholischer Kindergarten  St. Martin, Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht ist Ihnen in der Berichtertsattung aufgefallen, 
dass Text und Bild durcheinandergekommen sind. Gerne 
wollen wir Ihnen noch vom Rauswurf unserer Vorschul-
kinder berichten, zu dem das obige Foto gehört:
   Vom 28. auf 29. Juli standen die Verabschiedung und 
der Rauswurf der Vorschulkinder an. Nachdem die Kin-
der vormittags in den Gruppen mit guten Wünschen der 
Kindergartenkinder ausgestattet wurden, konnten sie 
später zur Vorschulübernachtung zurückkommen. Sie 
genossen es sehr, den ganzen Kindergarten und Garten 
für sich allein zu haben und spielten und tobten in allen 
Ecken! Nicht einmal das teilweise schlechte Wetter konn-
te ihnen dabei einen Strich durch die Rechnung machen. 
Nach einer Stärkung mit selbst gemachter Pizza ging es 
auf zur (Nacht-)Wanderung. Erst als es dunkel war kamen 
sie müde wieder zurück und freuten sich auf ihre Schlaf-
säcke, damit sie für den nächsten Morgen wieder fit sind.
Nach dem gemeinsamen Frühstück waren auch schon 
die Eltern und Geschwister da, um den Rauswurf aus 
dem Kindergarten mitzuerleben. Bevor es aber soweit 
war, verabschiedeten sich die Kinder mit einem Lied und 
auch wir als Team überraschten die Kinder mit einem Ab-
schieds-Lied.
   Dann war es soweit. Die Kinder durften selbst entschei-
den, ob sie von zwei Pädagoginnen rausgeworfen werden, 
oder selbst springen. 
   Eine ganz besondere Überraschung für uns war dann 
das Geschenk der Vorschulkinder! Mit ihren Eltern ha-
ben sie eine Matschküche gebaut und verziert, die uns ab 
jetzt an sie erinnert. Vielen, vielen Dank dafür, denn eine 
Matschküche hat uns tatsächlich noch gefehlt im Kinder-
garten. Sie wird im September gleich eingeweiht und mit 
Sicherheit sofort in Beschlag genommen. 
   Ein Highlight für alle Kinder und uns, war dann der 
Besuch unserer ehemaligen Vorschulkinder am ersten 
Schultag! Sie haben ganz stolz ihre Schultaschen und 
Schultüten gezeigt und so einiges erzählt. 

Der Herbst bringt uns Veränderung
Mit dem Start ins neue Kindergartenjahr, erleben auch 
wir diese Veränderungen in unserem Alltag. Unsere „al-
ten“ Kinder, wachsen in ihre neuen Rollen als Vorschul- 
oder Mittelkinder hinein und gleichzeitig starten viele 
neue Kinder mit ihren Familien bei uns im Kindergarten. 
Da Veränderungen ein stetiger Begleiter in unserem All-
tag sind, erleben wir in diesem Jahr „Die vier Jahreszei-
ten“ ganz bewusst mit allen Kindern. Egal ob in der Na-
tur, mit Experimenten, Ausflügen oder im Kindergarten 
selbst.
Als Start in dieses Thema machen wir mit den Kindern 
einen Ausflug zum Kartoffelacker, wo wir selbst Kartof-
feln ernten werden.  Anschließend kochen wir gemein-
sam etwas Leckeres und gehen dann schon langsam in 
die Vorbereitungen zum Thema „Erntedank“. 
Jetzt freuen wir uns auf einen sonnigen und bunten 
Herbst, der wieder viele tolle Aktionen und Feste mit sich 
bringen wird.

Ihr Team aus dem 
Kindergarten St. Martin

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet
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Katholische Landjugend Röttenbach/Mühlstetten

Spieleübernachtung der Landjugend
Nach einigen Jahren haben wir von der Landjugend 
wieder eine alte Tradition eingeführt. Am Samstag, den 
09.09.2023 fand in der Turnhalle nach langer Zeit wieder 
eine Spielenacht mit Fackelwanderung im Rahmen des 
Ferienprogramms statt.  
   Der Abend begann um 19 Uhr als die Kinder eintrafen 
und als erstes ihre Schlaflager aufbauten. Da konnte es 
den Kindern gar nicht schnell genug gehen, denn sie 
wollten sofort mit dem Spielen loslegen. Als dann alle 30 
Kinder eingetroffen waren und jeder seinen Schlafplatz, 
bei dem auch das ein oder andere Kuscheltier nicht feh-
len durfte, fertig gestaltet hatte, kamen wir als erstes für 
eine kleine Vorstellungsrunde im Kreis zusammen. Da-
nach konnten die Kinder sich wieder mit dem Spielen be-
schäftigen. Es war viel in der Großen Turnhalle los. Einige 
haben sich sofort einen Ball geschnappt und Fußball ge-
spielt, andere haben sich ganze Parcours aufgebaut und 
diese mit ihren Freunden absolviert. Die ganze Turnhalle 
war voller verschiedener Spielgeräte.

Bevor sich die Kinder für das Highlight des Tages, der 
Fackelwanderung, fertig gemacht haben, gab es zur Stär-
kung noch Bratwurstsemmeln vom Grill. Als wir wieder 
an der Turnhalle ankamen, erloschen auch schon die 
ersten Fackeln. Da noch einige Fackeln brannten, konn-
ten die Kinder sich aussuchen, ob sie noch eine weitere 

Runde laufen wollen oder lieber in der Turnhalle wieder 
Spiele spielen möchten. Um die Zeit zu füllen, bis alle 
wieder zusammen waren, Spielten wir in der Turnhalle 
Spiele wie „1,2,3 -um“ oder Karottenziehen. Nach unserer 
Nachtwanderung waren einige Kinder schon sehr platt 
und wollten direkt schlafen gehen, währenddessen sich 
andere noch voll ausgepowert haben, bis wir auch sie ins 
Bett geschickt haben. 
   Am nächsten Morgen waren wir ziemlich erstaunt, als 
wir kurz vor 8 aufgewacht sind und noch alles ruhig war. 
Nach dem Aufstehen gab es noch gemeinsames Früh-
stück mit Müsli, Nutella, Obst und Kaba. Abschließend 
wurde noch alles aufgeräumt und die Kinder wurden um 
10 Uhr wieder von ihren Eltern abgeholt.
   In diesem Rahmen wollen wir uns bei den Eltern für ihre 
Großzügigen Spenden bedanken. Auch wir hatten einen 
schönen Abend und freuen uns schon auf das nächste Jahr. 

BÜRGERBRIEF-BILDER-RÄTSEL
Gewinner ist Werner Brickel aus Oberbrei-

tenlohe.

 

Um welchen Ort im Landkreis Roth
handelt es sich hier im Bild links?

Wer aus dem Landkreis diese Frage in 
einer Mail an uns (schrenk@buchfranken.
de) bis zum 15. Oktober beantworten kann 

(oder Tel. 09172/684062 mit AB) und als 
Sieger/in ausgelost wird, dem schicken wir 
ein schönes Buch aus Franken. Bitte geben 

Sie Ihre Adresse und Tel.-Nr. an. 

Das Sept.- Bilderrätsel zeigte die von der Fa. 
FREIRAUM eingedeckten Tische anlässlich 

der Neueröffnung von Lederer/Canon 
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Gottesdienste  Gottesdienste / Termine / Infos 
Erntedank – Caritas-Kirchenkollekte 
So  01.10. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Familiengottesdienst  
Mo  02.10. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  03.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  04.10. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  05.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  06.10. Rö 18:00 Uhr Aussetzung/Anbetung b. 19:00 Uhr, 
 währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel.  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  07.10. Ggd 09:30 Uhr Firmung mit  

Bischof Gregor Maria Hanke OSB  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  

(Herz-Mariä-Sühnesamstag)  
  Mü 19:30 Uhr anschl. Marienandacht  

mit Eucharistischer Anbetung  
So  08.10. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  09.10. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  10.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  11.10. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  12.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  13.10. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  14.10. Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe mit Diakonweihe  
  Rö 17:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  15.10. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  16.10. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  17.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  18.10. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  19.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  20.10. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  21.10. Rö 17:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Weltmissionssonntag – Kollekte für die Weltmission 
So  22.10. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  23.10. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  24.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  25.10. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  26.10. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  

Fr  27.10. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Rö 17:00 Uhr Rosenkranzandacht der  

Erstkommunionfamilien  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  28.10. Ggd 15:00 Uhr Beichtgelegenheit  
  Rö 17:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  29.10. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  30.10. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Di  31.10. Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen  
Allerheiligen 
Mi  01.11. Rö 08:30 Uhr Hochamt zu Allerheiligen  
  Ggd 10:00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen  
  Rö 14:00 Uhr Andacht/Gräbersegnung Friedhof  
  Ggd 15:30 Uhr Ökum. Andacht am alten Friedhof/ 
 Aussegnungshalle, anschl. Gräbersegnung, 
 mitgestaltet vom Bläserquintett Blasorchester. 
 Eigene Grablichter mitbringen 
KDFB Rö: Kartoffelmarkt - Verkauf von Kaffee und Kuchen. Wir 
bitten um leckere Kuchenspenden.  Sonntag, 01.10. 10:00 Uhr 
KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen 
  Donnerstag, 05.10. 10:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten 
  Donnerstag, 05.10. 14:00 Uhr 
Tag der Versöhnung für die Firmlinge: Katechese, Probe, 
Hl. Beichte  Freitag, 06.10. 16:00 Uhr 
Seniorennachmittag Röttenbach  Dienstag, 10.10. 14:00 Uhr 
KDFB Rö: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen,  
im Pfarrheim  Dienstag, 10.10. 19:00 Uhr 
KDFB Rö: Bezirkstag - "Was uns das Leben so zuspielt"  
in Hilpoltstein, Anmeldung bei Resi Seibold, Tel. 663304, 
Fahrgemeinschaften  Mittwoch, 11.10. 19:00 Uhr 
Pfarrgemeinderatssitzung Rö-Mü in Mühlstetten  
 Mittwoch, 18.10. 19:00 Uhr 
Erstkommunion-Elternabend 
im Pfarrheim Mühlstetten  Montag, 23.10. 19:00 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  Sonntag, 29.10. 18:00 Uhr 

Firmung am Samstag 07.10. um 09:30 Uhr in St. Wunibald  
Wir freuen uns, dass sich viele Jugendliche darauf vorbereitet 
haben. Firmspender ist Bischof Gregor Maria Hanke OSB.  

Diakonweihe am Samstag 14.10. um 09:30 Uhr in St. Wunibald 
Ich werde von unserem Hochwürdigsten Herrn Bischof Gregor 
Maria Hanke OSB zum Ständigen Diakon geweiht - eine 
außergewöhnliche Ehre und Freude. Im Anschluss ist Zeit zur 
Begegnung im Pfarrsaal von St. Wunibald.  
Ihr / Euer Matthias Herrler 

 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09172 663300  Fax  09172 700564 
E-Mail:  georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web:  www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Kilian Schmidt 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Simone Hier, Ute Zahn 

Büro geschlossen: 
18./19.10. (Fortbildung) 

 

Katholische Pfarrgemeinden
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Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd
www.evangeo.de 
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag 13:00-17:00
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Telefon (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus, Telefon (09172) 6670940
Vikar Thomas Meinders, Telefon 0160-90628085
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Sonntag 01.10. 09.00 Erntedank mit Abendmahl und Kirchenchor, St.Georg (Pfr. Kraus)
Sonntag 01.10. 10.15 Erntedank-Familiengottesdienst, St. Georg (Pfr. Kraus)
Sonntag 08.10. 09.00 Gottesdienst, St. Georg (Vikar Meinders)
Sonntag 08.10. 10.30 Gottesdienst, Mühlstetten, (Vikar Meinders)
Sonntag 15.10.  09.00 Gottesdienst, St. Peter (Pfrin. Meinhard)
Dienstag 17.10. 19:45 Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus
Sonntag 22.10. 10.30 G plus Gottesdienst mit anschließendem Essen, Gemeindehaus 
Sonntag 29.10. 09.00 Reformationsfest mit Abendmahl und Kirchenchor (Meinhard)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

G plus Gottesdienst
Wir feiern im Gemeindehaus mit einer Band, die moderne 
christliche Lieder spielt und singt, der Gottesdienst wird 
von einem Team vorbereitet, das Kinderprogramm ist 
sehr vielfältig und im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es ein gemeinsames Mittagessen zum Selbstkostenpreis.

Ruhestand Pfarrer Gottwald
Am 1.11. beginnt der Ruhestand von Pfr. Gottwald. Knapp 
8 Jahre war er Pfarrer in Rittersbach. Vielen unserer Ge-
meindeglieder ist er durch die Gottesdienste, die er auch 
in unserer Gemeinde gehalten hat, bekannt. Wir wün-
schen ihm Gottes reichen Segen für seinen Ruhestand. 

Besondere Gottesdienste mit Kirchenchor 
und Abendmahl
An Erntedank, 1.10. feiern wir mit dem Chor um 9.00 Uhr 
mit den Erwachsenen und um 10.15 Uhr Familiengottes-
dienst – beide in St. Georg. Die Kinder dürfen gern Ernte-
dankkörbchen mitbringen. 

Gottesdienst zum Gedenktag der Reformation
feiern wir am 29.10. um 9.00 Uhr in St. Georg. 

Nachruf Erwin Haberkern
Die ev.-luth. Kirchengemeinden nehmen Abschied von 
Ihrem langjährigen Mesner von St. Peter, Kirchenvorste-
her und Lektor Erwin Haberkern (1938 – 2023). In Dank-
barkeit für seinen jahrzehntelangen treuen Dienst befeh-
len wir ihn dem Frieden Gottes an.
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Sportschützengesellschaft Röttenbach 1929 e.V.

Tag der offenen Tür – Sportschützengesellschaft Röt-
tenbach
Die Sportschützengesellschaft Röttenbach lädt am Sonn-
tag, den 05.11.2023 ab 13 Uhr zum Schnupperschießen 
und Kennenlernen der Disziplinen Bogen, Luftpistole, 
Luftgewehr sowie Lichtgewehr ein. Freut euch auf einen 
spannenden Tag voller Abwechslung, Trainingsmöglich-
keiten unter Anleitung, Getränken zu unseren Mitglieds-
preisen sowie kostenlosen Kaffee und Kuchen.
   Eingeladen sind sowohl Jung wie Alt, denn der Schieß-
sport bietet für jedes Alter die passende Trainingsmög-
lichkeit an. Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren dür-
fen die verschiedenen Disziplinen unter Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten kennenlernen und natürlich 
ausprobieren.

Über uns
Von der ursprünglichen Schützentradition bis hin zum 
modernen Wettkampfsport bietet die SSG Röttenbach 
1929 e.V. vieles an. Wir legen Wert auf geselliges Mitein-
ander, die Pflege der Schützentradition, die sichere Her-
anführung Jugendlicher an den Schießsport sowie Wei-
terbildungsmöglichkeiten durch verschiedene Lehrgänge 
und Trainerscheine. Bei uns bist du bestens aufgehoben. 
Mit unseren ausgebildeten Vereinsübungsleitern, C-Trai-
nern und Standaufsichten sind wir bestens qualifiziert 
dir unser Wissen zu vermitteln. Und natürlich feiern wir 
die Feste wie sie fallen. Verschiedene Veranstaltungen 
wie das Blumenschießen mit Grillfest, das Königsschie-
ßen mit Königsproklamation, das Nikolausschießen oder 
die Ausrichtung des Bürgerschießens anlässlich der Röt-
tenbacher Kirchweih bieten etliche Möglichkeiten für ein 
spannendes Freizeitprogramm.

Angebotene Disziplinen
Schießen ist eine anspruchsvolle Sportart, die Konzent-
ration, Feinmotorik, Nervenstärke, Ausdauer und Kondi-
tion fördert. Das Sportschießen stellt damit ein mentales 
als auch körperliches Training dar, das es ermöglicht vom 
Alltag loszulassen. 

Luftgewehr/ Luftpistole
Auf unserem modernen Schießstand wird auf eine Ent-
fernung von 10 Meter auf elektronische Zielscheiben ge-
schossen. Die Auswertung der Treffer erfolgt vollauto-
matisch. Für das Schießen mit Druckluftwaffen gilt ein 
gesetzliches Mindestalter von 12 Jahren. Für unsere 
jüngeren Schützlinge bieten wir zudem das Lichtgewehr-
schießen an, bei dem mit einem Laser auf die Zielscheibe 
gezielt und geschossen wird.

Bogen
Das Bogenschießen beinhaltet einen der komplexesten 
Bewegungsabläufe aller Sportarten und schult sowohl 
die obere Rückenmuskulatur als auch das Koordinations-

vermögen. Das Training findet in den Sommermonaten 
an im Schützenheim, in dem auf eine Entfernung von bis 
zu 18 Metern trainiert werden kann! Das Bogenschießen 
hat keine Altersbeschränkung, wir empfehlen allerdings 
ein Mindestalter von 10 Jahren, da in jüngeren Jahren oft 
die Kraft zum Spannen und Halten des Bogens nicht aus-
reicht.

Änderung der Regelungen für das Kirchweihschießen 
2024
Aufgepasst: Bereits jetzt schon trainieren, um beim 
nächsten Kirchweihschießen dem Lieblingsverein den 
Sieg einzuholen. Ab 2024 können auch aktive Mitglieder 
des Schützenvereins mit Ausnahme des Königsschuss 
beim Röttenbacher Kirchweihschießen teilnehmen. 

Wo findest du uns?

Vereinsheim SSG Röttenbach
Frankenstraße 4
91187 Röttenbach
(unterhalb der Schulturnhalle)

  

SScchhnnuuppppeerrsscchhiieeßßeenn  uunntteerr  AAnnlleeiittuunngg**

FFrraannkkeennssttrraaßßee  44
uunntteerr  ddeerr  SScchhuullttuurrnnhhaallllee

mmiitt  KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr!!

KKoommmm  vvoorrbbeeii  aamm  SSoonnnnttaagg,,  

0055..1111..2233  aabb  1133  UUhhrr
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Beginne deine Ausbildung 
oder dein duales Studium 
bei der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd.

Werde Teil unseres Teams und 
bewirb dich jetzt unter 

www.spkmfrs.de/ausbildung
www.spkmfrs.de/dualesstudium

Weil’s um mehr als Geld geht

bewirb dich jetzt unter 

Mehr Überholspur.
Weniger Sackgasse.

Selina, 
unsere Azubine

Im August machten wir wieder beim Fe-
rienprogramm der Gemeinde Röttenbach 
mit. Diesmal unter dem Motto „Bemalen 
und Bepflanzen von Blumentöpfen“ Vie-
len Dank das sich wieder viele angemeldet haben 
und mit gemacht haben. Diesmal trafen wir uns 
an unseren HGV-Platz, in der Heidecker Straße, um 
erst die Blumentöpfe zu bemalen und danach mit 
Kräutern und Hauswurz zu bepflanzen. Die meisten 
Kinder haben sich für Schnittlauch entschieden, da 
man den danach essen kann. 
Da sind tolle kreative Blumentöpfe entstanden. Zwi-
schendrin konnten die Kinder sich mit Getränken 
und Kuchen stärken. 

Anfang September trafen wir uns sehr kurzfristig 
bei unserer Streuobstwiese, um unsere Apfelbäu-
me zu ernten. Leider gibt es heuer nicht viele Äpfel. 
Danke für die Helfer, die spontan Zeit hatten.

Wir sind wieder beim Kartoffelmarkt am 01.10.23 
dabei und verkaufen unsere beliebte Kartoffelsuppe. 
Wir verkaufen auch unseren Quittenlikör in 0,5 l 
Flaschen für 15 Euro und einen Quittenschnaps in 
0,5 l Flaschen für 17 Euro. Schaut doch gerne bei uns 
vorbei. Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Wir suchen dringend Nachwuchs, wer hätte Inte-
resse beim Heimat- und Gartenbauverein mitzu-
machen, bitte meldet Euch bei Ludwig Seibold, Tel. 
09172/2182 oder Martina Karg, Tel. 09172/667413. 

Liebe Grüße vom HGV-Team

HGV Frauenunion

Eine Radtour mit vielen Informationen hatte die CSU Röt-
tenbach organisiert. Mit dabei der Landtagsabgeordnete 
Volker Bauer. Zunächst ging es zur Kläranlage und zum 
Skaterpark, weiter führte die Runde über Niedermauk 
zum Industriegebiet. Ein reger Gedankenaustausch 
mit den beteiligten Gemeinderäten bildete im Gasthaus 
Knäblein den Abschluss der informativen Tour.
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Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

Fahrschule

Christian Brandl

Unterrichtszeiten: 
Anmeldung jeweils von 18.30 bis 19.00 Uhr!

Rathausplatz 2 (ehem. Sparkasse), 91187 Röttenbach
Dienstag und Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
Rother Straße 6, 91183 Abenberg 
Dienstag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr
Hauptstraße 40, 91174 Spalt 
Montag und Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr

fahrschule-brandl@t-online.de · www.fahrschule-brandl.de
oder jederzeit unter Tel.: 01 60 / 94 61 41 09

Jetzt auch in  

Röttenbach!

Unser Fahrschulteam:

E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg

 FFW Röttenbach-Mühlstetten

Einsätze
Die Feuerwehr Röttenbach - Mühlstetten wurde im Zeit-
raum zwischen Mitte August und September zu einem 
Einsatz alarmiert. 1x THL Einsatz

Unwetter am 18.08.2023
Die Feuerwehr Röttenbach wurde am 18.07.2023 um 18:05 
Uhr initial zu einem vollgelaufenen Keller nach Rötten-
bach alarmiert.
   Nach kurzer Zeit wurden weitere Fahrzeuge zu einem 
Erdrutsch auf die ST 2224 zwischen Mühlstetten und 
Georgensgmünd alarmiert. Hier wurde durch den an-
haltenden Regen die Böschung auf die Straße gespült. Da 
eine Durchfahrt nicht möglich war, wurde die Straße für 
den Verkehr gesperrt. An diesem Abend wurden an ca. 20 
Einsatzstellen Keller ausgepumpt und umgestürzte Bäu-
me entfernt.   Einsatzende war gegen 21:40 Uhr.
  Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem MZF und 
VSA, dem HLF 20, dem LF 10/6 und insgesamt 19 Ehren-
amtlichen im Einsatz.

Aktuelles
Ferienprogramm am 26.08.2023
Am Samstag, den 26.08.2023 öffneten die Tore für große 
und kleine Besucher.
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Peter Leipold
Am Akazienschlag 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 8739
Mobil 0171 / 2847931

www.awo-georgensgmünd.de

awo-leipold@gmx.de

Gemeinsamer Kaffeeklatsch
für Gmünd und Röttenbach

am Dienstag, den 17.10.2023
um 14:00 Uhr

im Deutschordenhaus in Röttenbach

Seniorenkaffee

19.10.2023

14:00 Uhr

Tanzcafe‘

10. u. 24.10.2023

13:45 Uhr

Anmeldung erforderlich
Tel.: 09172/566 42 79

Gäste sind un
s immer 

herzlich willkommen !
AWO Offener Stammtisch

Mittwoch, 11.10.2023
 ab 18:00 Uhr im Gleis5

Trotz dem unbeständig gemeldeten Wetter waren im Zeit-
raum zwischen 14 und 17 Uhr ca. 40 Kinder mit ihrer Ver-
wandtschaft zu Gast.
   Wie im vergangenen Jahr galt es verschiedene Aufga-
ben zu meistern und anschließend einen Feuerwehr - 
Ausweis zu bekommen. So musste zum Beispiel ein Par-
cours gemeistert, ein brennendes Haus gelöscht oder eine 
Glocke an der Decke der Fahrzeughalle geläutet werden.
Highlight war allerdings wie jedes Jahr die Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto. Hier standen sowohl Erwachsene, als 
auch Kinder Schlange und strahlten nach der Rundfahrt 
über beide Ohren.

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Mühlstetten
Am Sonntag, den 10.09.2023 fand gegen 10:30 Uhr die Jah-
reshauptversammlung der Feuerwehr Mühlstetten um in 
Erwin´s Biergarten statt.
   Vorstand Johannes Gerstner begrüßte neben allen Mit-
gliedern besonders den Kreisbrandrat Christian Mederer, 
den zuständigen Kreisbrandmeister Klaus Wolfsberger 

sowie 1. Bürgermeister Thomas Schneider. Nach einer 
Schweigeminute für verstorbene Kameraden und Gruß-
worte von Kreisbrandrat und Bürgermeister übergab 
Vorstand Gerstner das Wort an 2. Kommandant Stephan 
Schneider. Er berichtete über das neu angeschaffte HLF 
20, den gut besuchten Tag der offenen Tür als auch über 
ein einsatzreiches Jahr mit teilweise langwierigen Ein-
sätzen. Zudem berichtete Jugendwart Franz Strobl über 
eine stark wachsende Jugend, die sich im Vergleich zum 
Vorjahr verdoppelt hat.

Im Anschluss blickte Vorstand Johannes Gerstner zurück 
auf den im vergangenen Jahr abgehaltenen Kamerad-
schaftsabend, die Fahrzeugsegnung und die besuchten 
Hochzeiten.Zum Ende wurden für 60 Jahre Vereinstreue 
Mathias Schatz, für 50 Jahre Michael Fuchs, Georg Zei-
ner und Franz Weger geehrt. Bernhard Gilch, Alexander 
Krämer, Christian Pflock, Anton Pflock, Uwe Schatz und 
Stefan Mühlbauer wurde die Urkunde für 40 Jahre Ver-
einszugehörigkeit überreicht.
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Wir suchen Verstärkung!

  Elektroinstallateur (m/w/d)

  Kundendienst Elektro oder Heizung (m/w/d)

  Monteur für Photovoltaik (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Ausbildung zum Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

  Ausbildung zum Elektroniker (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere


